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Gesamtsanierung der Oberschule „J. W. v. Goethe“
Seit 2025 wird im Zuge der umfassenden 
Gesamtsanierung der Oberschule „J. W. v. 
Goethe“ auf dem Schulgelände gewerkelt. 
Während insgesamt 4 Bauabschnitten 
wird die Oberschule modernisiert.

Erster Bauabschnitt
Im 1. Bauabschnitt wird das Haupt- und 
Seitengebäude saniert. Das Kellerge-
schoss wurde während der Sommerferien 
2026 trockengelegt und die Grundleitun-
gen vollständig erneuert. Parallel dazu er-
folgte eine umfassende Strangsanierung 
der Heizungs-, Sanitär- und Elektroins-
tallationen. Außerdem werden Akustikde-
cken eingebaut sowie Maler- und Fußbo-
denarbeiten ausgeführt. Gleichzeitig wird 
das Brandschutzkonzept realisiert. Dieser 
erste Abschnitt umfasst ein Investitionsvo-
lumen von ca. 6,8 Millionen Euro und dau-
ert bis zum Herbst 2029.

Zweiter Bauabschnitt
Außerdem wird im 2. Bauabschnitt ab Mit-
te 2026 die ehemalige Turnhalle in einen 
modernen Mehrzweckraum mit Platz für 
ca. 60 Personen inklusive einer neuen 
Ausgabeküche umgebaut. Durch die bau-
liche Trennung vom Hauptgebäude wird 

der Mehrzweckraum künftig auch für die 
Heidenauer Vereine nutzbar sein. Außer-
dem wird auf dem Dach der daneben be-
findlichen Turnhalle eine Photovoltaikan-
lage installiert, um die Schule künftig mit 
grüner Energie zu versorgen. Der Umbau 
dieses Bereiches ist mit rund 2,4 Millionen 
Euro veranschlagt und wird etwa ein Jahr 
in Anspruch nehmen.

Dritter Bauabschnitt
Voraussichtlich 2027 wird der Schulhof 
der Oberschule „J. W. v. Goethe“ innerhalb 
des dritten Abschnittes neugestaltet. Es 
werden separate Spiel- und Ruheberei-
che eingerichtet sowie neue Stellflächen 
für Fahrräder geschaffen. Durch eine neue 
Bepflanzung entsteht eine grüne Oase 
für die Erholung in den Pausen auf dem 
Schulhof. Für die Gestaltung des Schulho-
fes sind ca. 1,4 Millionen Euro geplant.

Vierter Abschnitt
Für den vierten Abschnitt im Jahr 2029 
ist geplant, am Standort der derzeitigen 
Grünfläche zwischen dem Seitengebäude 
und dem Mühlgraben die Außenanlagen 
für den Schulsport anzulegen. Hierfür sind 
ca. 2,2 Millionen Euro eingeplant.

Finanzierung
Die Baumaßnahme an der Oberschule „J. 
W. v. Goethe“ wird mit städtischen Mitteln 
sowie über beantragte Fördermittel aus 
verschiedenen Förderprogrammen rea-
lisiert. So erfolgte die Beantragung von 
Fördermitteln u.a. aus dem Bund-Länder-
Programm „Lebendige Zentren – Erhalt 
und Entwicklung der Stadt- und Ortsker-
ne“ (LZP) im Fördergebiet „Heidenau-
StadtMitte neu denken“ sowie aus dem 
Programm der „Nachhaltig integrierten 
Stadtentwicklung“ (NiSE). Die Gesamt-
kosten belaufen sich auf ca. 12,8 Millio-
nen Euro.

Herausforderungen im laufenden Betrieb
Die Sanierung erfolgt bei laufendem 
Schulbetrieb, was für Schüler, Lehrer und 
Eltern eine hohe Flexibilität erfordert. Die 
Stadt Heidenau ist bemüht, die Einschrän-
kungen so gering wie möglich zu halten, 
um einen reibungslosen Schulalltag zu 
gewährleisten.

K. Reichelt

Unser Thema
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Titel verteidigt: Heidenauer M55-Faustballer wieder Deutscher Feld-Meister
Sechs Monate vor der kommenden Deut-
schen Hallen-Meisterschaft in eigener 
Halle haben die Heidenauer Faustballer 
den nächsten großen Erfolg gefeiert. Im 
thüringischen Veilsdorf wurde der mittler-
weile 8. DM-Titel der Abteilungsgeschich-
te erkämpft. Dieses Mal in der Feldsaison 
auf Rasen.
Im März 2027 wird der SSV nun selbst 
die nächste Deutsche Meisterschaft aus-
richten und dabei versuchen, die Erfolgs-
geschichte der letzten Heim-DM 2017 zu 
wiederholen. Damals hatte sich Heidenau 
in eigener Halle den 3. Hallen-DM-Titel in 
Serie gesichert. Diese Chance bietet sich 
in nur 188 Tagen erneut, wenn der „Doub-
le-Hattrick“ (2017/2027) in Angriff genom-
men werden soll.
Am zurückliegenden Wochenende star-
tete Heidenau als Titelverteidiger mit nur 
einem Satzverlust in Gruppe A. Bei star-
ker Konkurrenz wurden die Partien gegen 
Leverkusen und Schülp jeweils mit 2:0 ge-
wonnen. Unentschieden (1:1) endete die 
Begegnung mit dem späteren Finalisten 
Oggersheim. Damit stand am Samstag-
abend der Gruppensieg mit 5:1 Punkten, 
5:1 Sätzen und 62:47 Bällen fest.
Direkt für das Halbfinale qualifiziert, star-
tete der SSV am Sonntag perfekt mit ei-
nem sicheren 2:0 (11:7, 11:6) wiederum 
gegen Schülp zum Finaleinzug.
Dort trafen die Heidenauer wie schon im 
Endspiel der vergangenen Hallensaison 

auf die TuS Oggersheim. Die Sportfreunde 
vom Rande Mannheims begannen stark 
und sicherten sich den 1. Satz knapp mit 
12:10. Ebenso eng verlief der zweite Durch-
gang – bei 14:12 mit dem besseren Ende 
für Heidenau. So musste der Entschei-
dungssatz her, in dem der SSV schließlich 
seine Führung verteidigt und konsequent 
weiter bis zum viel umjubelten Matchball 
bei 11:8 ausbaute. Alter und neuer Deut-
scher Feldmeister bei den Männern Ü55 ist 
damit der SSV Heidenau. Gleichzeitig gin-
gen damit die letzten vier (!) DM-Titel in der 
Altersklasse auf das SSV-Konto.

Herzlichen Glückwunsch an Uwe Jä-
nichen, Andreas Beer, Dirk Hocher, 
Torsten Stimper, Holger Martin, Torsten 
Martin und Jens Engel. Wir danken al-
len Sponsoren und Förderern, ohne die 
solche Erfolge nicht möglich wären – al-
len voran der Ostsächsische Sparkasse 
Dresden für ihre langjährige, tatkräftige 
Unterstützung.

Martin Leichsenring
Faustball 
Sport- und Spielverein Heidenau e. V.

SSV Heidenau: Deutsche Feld-Meisterschaft 2026 (M55)� Foto: privat

Wer Angehörige pflegt, braucht auch Entlastung:

Sachsenweite Hörfunkkampagne startet zum Auftakt der Woche der pflegenden Angehörigen

Tag für Tag leisten sie Großes, oft still und 
im Verborgenen: Pflegende Angehörige 
sind das Rückgrat der häuslichen Versor-
gung. Allein in Sachsen werden derzeit 
über 310.000 pflegebedürftige Menschen 
in ihrer vertrauten Umgebung versorgt. 
Möglich wird dies durch das tägliche En-
gagement und die Fürsorge von schät-
zungsweise 450.000 Angehörigen.
Um auf diese Leistung aufmerksam zu 
machen, startet vom 5. bis 17. Oktober 
2026 eine sachsenweite Hörfunkkampag-
ne. Die Fachservicestelle Sachsen, die im 
Auftrag des Sächsischen Staatsministeri-
ums für Soziales, Gesundheit und Gesell-
schaftlichen Zusammenhalt tätig ist, setzt 
damit die im letzten Jahr gestartete Wer-
bekampagne zur Angehörigenpflege fort. 

Ziel ist es erneut, pflegende Angehörige 
zu ermutigen, sich Austausch und Entlas-
tung vom Pflegealltag zu holen. Möglich 
machen dies vor allem die vom Freistaat 
Sachsen derzeit 22 geförderten Pflege-
selbsthilfe-Kontaktstellen. Hierbei handelt 
es sich um Anlauf- und Beratungsstellen 
vor Ort, die Pflegende begleiten und beim 
Aufbau neuer Angehörigengruppen hel-
fen. Durch den sachsenweit ausgestrahl-
ten Radiospot soll dieses Unterstützungs-
angebot noch bekannter gemacht werden.
Die Werbekampagne startet am 5. Okto-
ber und damit zeitgleich mit dem Format 
„Woche der pflegenden Angehörigen“. Bis 
zum 11. Oktober 2026 finden in diesem 
Zeitraum sachsenweit zahlreiche Veran-
staltungen statt, die pflegenden Angehö-

rigen praktische Hilfen, Informationen und 
eine wohlverdiente Auszeit ermöglichen 
sollen. Interessierte sind eingeladen, die 
kostenfreien Angebote zu nutzen.
Weitere Informationen sowie Anlaufstellen 
in Ihrer Nähe finden Sie unter:
www.pflegenetz.sachsen.de/pflegende-
angehoerige-5474.html und
https://www.pflegenetz.sachsen.de/down-
load/BF_FSS_Pflegeselbsthilfe_Kontakt-
stellen_2026.pdf
Kontakt
Fachservicestelle Sachsen
Volkssolidarität Dresden e.V.
Altgorbitzer Ring 58
01169 Dresden
Tel: 0351 5010-282/-283
fachservicestelle@sms.sachsen.de
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Zeitschriften von A bis Z in Ihrer Bibliothek
Alpin / Anna / Computer Bild / CT Magazin 
/ Daheim in Deutschland / Emma / Eulen-
spiegel / Geschichte
Gala / Garten Flora / Geo / Guter Rat / 
Happinez / Kochen & Genießen / Kraut & 
Rüben / Landapotheke
Landidee / Landlust / Magazin / Mein 
schöner Garten / Modelleisenbahner / Na-

tur & Heilen / Naturarzt
Öko-Test / P.M. Magazin / Pc go / Plus 
Magazin / Psychologie heute / Selbst ge-
macht / Spiegel / Tichys Einblick / Wohnen 
& Garten / Zuhause Wohnen
…und für Kinder:
Frag doch mal die Maus / Galileo genial / 
Geolino / Micky Maus / Tierfreund

Alle diese Zeitschriften können Sie zu un-
seren neuen Öffnungszeiten in der Stadt-
bibliothek ausleihen.
Montag: 10 – 18 Uhr
Dienstag & Donnerstag: 13 – 18 Uhr
Freitag: 9 – 18 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Volkshochschule informiert über aktuelle Kursangebote
26H30615P, Schlaf gut! - Besser schlafen 
durch bewusste Ernährung
Mo, 05.10.2026, 17:00 - 20:00 Uhr, 1 x 4 
LE, Pirna, VHS, 20 €
26H40407P, Endlich Zeit für Französisch - 
Schnuppertag
Di, 06.10.2026, 10:00 - 11:30 Uhr, 1 x 2 
LE, Pirna, VHS, 10 €

26H50405P, Ein guter, kostenloser Pass-
wort-Safe/-Manager für überall
Di, 06.10.2026, 17:00 - 19:15 Uhr, 1 x 3 
LE, Pirna, VHS, 18 €
26H20114P, Pastellmalerei - Kleingrup-
penkurs
Do, 08.10.2026, 09:00 - 12:00 Uhr, 1 x 4 
LE, Pirna, VHS, 24 €

26H40205P, Englisch - Sprachcafé
Fr, 09.10.2026, 16:00 - 17:30 Uhr, 1 x 2 
LE, Pirna, VHS, 12 €
26H20303P, Ikebana (japanische Blüten-
steckkunst) im goldenen Oktober
Sa, 10.10.2026, 10:00 - 15:15 Uhr, 1 x 7 
LE, Pirna, VHS, 48 €

Gemeinsam stark – Frauen in der Feuerwehr im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Liebe Kameradinnen,
unsere Gemeinschaft wächst und bewegt 
viel – das wollen wir gemeinsam feiern!
Der Kreisfeuerwehrverband und die 
Gleichstellungsbeauftragte des Landkrei-
ses Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
laden euch herzlich zu einem besonderen 
Abend ein.

Samstag, 7. November 2026, 
17:00 – 20:00 Uhr
Kreistagssaal im Landratsamt Pirna 
(Schlosshof 2–4, 01796 Pirna)
Das erwartet euch:
Spannende Impulse
Gemeinsames Buffet
Austausch & Netzwerken

Freut euch auf einen inspirierenden Abend 
mit Raum für Begegnung, Austausch und 
unsere gemeinsame Stärke. Bitte haltet 
euch den Termin schon jetzt frei! Eine of-
fizielle Einladung mit allen Details zur An-
meldung folgt in Kürze.

Kreisfeuerwehrverband

Liebe Heidenauer,
nun steht schon wieder der Herbst vor der 
Tür, die ersten Blätter färben sich bunt und 
die Sonne taucht den Barockgarten in ein 
warmes Licht.
Wie wäre es am 27. September 2026 mit 
einer Wackerbarth-Führung? 14:00 Uhr 
nimmt Sie Reichsgraf von Wackerbarth mit 
auf einen Rundgang durch seinen Garten 
und plaudert über vergangene Zeiten.
Familien sind am 3. Oktober herzlich zu 
unserem Kinderflohmarkt mit buntem 
Programm eingeladen. Stöbern Sie ge-
meinsam mit den Kindern und geben Sie 
Dingen eine zweite Chance. Unsere Fami-
lienführung „Von Bienenkörben und gol-
denen Äpfeln“ begeistert die Kinder jedes 
Mal auf’s Neue und es gilt, die Ohren zu 
spitzen und die Rätsel zu lösen. Beginn ist 
11:30 Uhr – melden Sie sich an.
Im Gesellschaftsraum findet 13:30 Uhr ein 

Puppentheater statt, welches kein Auge 
trocken lässt. Für das leibliche Wohl sorgt 
der Schulförderverein der Heinrich-Heine-
Grundschule Großsedlitz.
Für unsere kostbaren Zitrusbäume ist es 
so langsam Zeit, auf den Winter vorberei-
tet zu werden. Am 6. und 7. Oktober kommt 
wieder der Kran, um dabei zu helfen, sie 
in die Untere Orangerie zu befördern. An 
diesen Tagen gibt es wieder schwebende 
Bäume bei uns zu sehen.
Mitte Oktober fangen auch die Gärtner 
an, die Schmuckbeete für das Frühjahr 
vorzubereiten. Nutzen Sie die Tage, um 
vorher noch die volle Blütenpracht zu ge-
nießen.
Weitere Informationen und Tickets unter: 
www.barockgarten-grosssedlitz.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Das 
Team des Barockgarten Großsedlitz.� Foto: S. Muschalik
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Ein Ausflug in die Geschichte der Mythen
Am 1. September gab es ein erneutes 
Treffen mit unseren Benešover Freunden 
im Barockgarten Großsedlitz. Eine herzli-
che Begrüßung gegenseitig war der will-
kommene Beginn unseres Tages.
Frau Dietrich war für diese Zeit unsere Be-
gleiterin und Frau Sieber, unsere Dolmet-
scherin, stand ihr zur Seite.
„Eine der markantesten barocken Parkan-
lagen Europas“, „eine der eigenwilligsten 
und vollkommensten Kompositionen im 
Bereich der barocken deutschen Gar-
tenkunst, authentischste Barockanlage 
Deutschlands“, und sogar „ Sachsens Ver-
sailles „ - die Superlative sind sehr hoch 

angesetzt, wenn über den Park in Groß-
sedlitz gesprochen oder geschrieben wird!
„Pracht, Glanz und Heiterkeit „ sind un-
verzichtbare Worte bei der Beschreibung 
dieser Anlage - und jedes dieser Worte ist 
wahr! Und natürlich sind es die verschiede-
nen Elemente der Gartenbaukunst, Terras-
sen, Sichtachsen, Treppen, Wasserkunst, 
Hecken und Blumenrabatten, die alle zu-
sammen dieses Gesamtkunstwerk bilden. 
Eine besondere Rolle fällt in diesem Kon-
zept den über sechzig Skulpturen zu
Wenn Sandstein zum Leben erwacht...
Diese Geschichte der Skulpturen war In-
halt unserer Führung.

In Großsedlitz sind noch 60 Bildwerke aus 
sächsischem Sandstein zu sehen, darun-
ter auch 24 Originale. Diese gehören zum 
Besten, was sächsische Bildhauerkunst 
im18. Jahrhundert vermochte. In unserem 
informativen Rundgang erfuhren wir mehr 
über die Schöpfer der Skulpturen, deren 
Intentionen und über das verwendete Ma-
terial: Sandstein, den bevorzugten Werk-
stein des Barocks in Sachsen.
Über jede Skulptur hatte Frau Dietrich 
eine Geschichte parat.
Frau Sieber hatte sich noch zusätzlich 
vorbereitet. So konnten unsere Benešover 
Freunde viele Informationen darüber er-
fahren.
Da es der erste Tag ins Rentenalter für 
Frau Dietrich war, bekam sie zum Ab-
schied als Dankeschön einen wunder-
schönen Blumenstrauß.
Wir fuhren dann gemeinsam zu Olis 
Menüküche zum Mittagessen.
Nach dieser Pause fuhren wir nach Bad 
Schandau. Dort besuchten wir eine Aus-
stellung zu Caspar David Friedrich. Mit 
raumfüllenden Videoprojektionen wurden 
wir eingeladen, dem Jahrhundertkünstler 
und seinem Werk zu begegnen.
Danke an alle, die zum Gelingen des Ta-
ges beigetragen haben.

Diese Maßnahme ist mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des vom 
Sächsischen Landtages beschlossenen 
Haushaltes.

Christine Bär
Städtepartnerschaftsverein Heidenau e.V.� Foto: SPV

Anzeige(n)
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Heidenauer Flutlicht-Pokal bleibt im Albert-Schwarz-Bad –  
neue Rekorde beim 12. Paarschwimmen
Am ersten Freitag nach den Sommerfe-
rien fand im Albert-Schwarz-Bad der 2. 
Heidenauer Flutlicht-Teamcup statt. Die 
DLRG Heidenau begrüßte dazu 31 Teams 
aus sechs Gliederungen. Zu Gast waren 
Sportlerinnen und Sportler aus Berlin 
Charlottenburg-Wilmersdorf, Bitterfeld-
Wolfen, Mittelsachsen, Görlitz, Parthe-
naue und Dresden.
Leider spielte das Wetter den Heidenau-
ern nicht in die Karten. Pünktlich zum 
Einschwimmen gab es die ersten Re-
gentropfen. Die Sportler ließen sich nicht 
beirren und schwammen voller Elan ihre 
ersten Teamstaffeln. Nachdem der Regen 
aber immer stärker wurde und auch kei-
ne Besserung in Sicht war, entschied die 
Wettkampfleitung gemeinsam mit den je-
weiligen Teammanagern, den Teamcup 
wetterbedingt nach den regulären Pup-
pen-, Gurtretter- und Rettungsstaffeln zu 
beenden und die Speedvarianten mit hal-
ben Strecken, wegzulassen.
Am Ende gab es trotzdem eine große Sie-
gerehrung, bei der alle Gliederungen mit 
Medaillen geehrt wurden. Der erstmalig 
durch die Hobe Putzer GmbH gesponsor-
te Teamcup-Wanderpokal konnte von den 
Heidenauer Schwimmern und Schwim-
merinnen entgegengenommen werden. 
Somit verbleibt dieser erstmal im Albert-
Schwarz-Bad. Wir freuen uns jedoch 

nächstes Jahr wieder viele Teams begrü-
ßen zu können.
Tags darauf sollte das nächste Highlight 
des Sommers folgen. Das 12. Paarschwim-
men lud wieder viele Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene ins Bad. Bei strahlendem 
Sonnenschein stiegen die Kinder unter 
15 Jahren als 2-er Teams um 18:15 Uhr 
ins Wasser und schwammen gemeinsam 
in 30min bis zu 2.100m. Das Wasser war 
leider nach dem Regen des Vortages or-

dentlich abgekühlt. Aber Aufgeben war für 
alle keine Option.
Um 19 Uhr folgten die Erwachsen und 
schwammen 1h unter Flutlicht ihre Bah-
nen. Hier konnten 2 neue Rekorde er-
schwommen werden. Bei den Herren 
schwammen Marec und Konstantin von 
der DLRG Mittelsachsen 5.450m und 
bei den Mixed Teams Helene und Robin 
4.950m.
Bei der Siegerehrung und einer leckeren 
Abendverpflegung ließen alle gemeinsam 
den gelungenen Wettkampftag ausklin-
gen. Vielen Dank an alle Helfer, Kampf-
richter, Unterstützer und Zuschauer des 
ereignisreichen Wochenendes.
Vielen Dank an Karl Köhler Bauunterneh-
mung GmbH für die Bereitstellung des 
Flutlichts, Oertel Gerüstbau GmbH für die 
Zuschauertribünen, Kaufland Heidenau 
und die Schokoladenmanufaktur für die 
Sachpreise, die Drogenmühle Heidenau 
für die Sportlerverpflegung von über 100 
Teamcupteilnehmern und allen weiteren 
Sponsoren Saegeling Medizintechnik, VW 
Autohaus Pirna, Illeburger, Ostsächsische 
Sparkasse, WVH, Stadt Heidenau, Stadt 
Dohna und natürlich das Albert-Schwarz-
Bad Heidenau.

Claudia Esterl
DLRG Heidenau

Teamcup (Gesamtwertung)� Foto: DLRG

Zweite-Chance-Flohmarkt: Erfolgreiche Premiere
Bei bestem Flohmarkt-Wetter ist der erste 
Zweite-Chance-Flohmarkt am Samstag, 
12. September, erfolgreich über die Bühne 
gegangen. Viele Händler und zahlreiche 
Besucher sorgten für einen gut besuchten 
Marktplatz und eine schöne Atmosphäre.
Mehr als 30 private Händler waren ge-
kommen, um gut erhaltenen Sachen ein 
neues Leben zu schenken. Von Kleidung 
über Spielwaren, Medien und Bücher bis 
hin zu Haushaltsgegenständen war für 
jeden etwas dabei. Es konnte gestöbert, 
gehandelt und so manches Schnäppchen 
gemacht werden.
Mit dem PIRX Zeittauschring, der Repa-
raturwerkstatt, dem Philatelistenverein, 
der AMS-GmbH und der Heidenauer Tafel 
stellten zudem verschiedene Projekte ihre 
Arbeit rund um Nachhaltigkeit und Wert-
erhaltung vor. Bei den Stoffartisten und 
einem Makramee-Angebot konnten Besu-

cher auch selbst kreativ werden. Das CJD 
sorgte mit Speisen und Getränken für das 
leibliche Wohl der Händler und Besucher.
Die Resonanz war fast durchweg positiv. 
Deshalb soll es auch künftig regelmäßig 
Flohmärkte geben – der nächste könnte 
bereits im Frühjahr stattfinden. Der Termin 
wird rechtzeitig bekannt gegeben. So ha-
ben auch alle, die bei der Premiere keinen 

Stand mehr ergattern konnten, eine gute 
Chance, dabei zu sein.
Für die weitere Organisation suchen wir 
noch Unterstützung. Wer Organisations-
talent mitbringt und Lust hat, sich einzu-
bringen, kann sich gerne beim Stadtteil-
management Nordost melden.
Wir bedanken uns bei allen, die diesen 
Markt mit Leben gefüllt haben, und freuen 
uns schon jetzt auf eine Wiederholung im 
Jahr 2027.
Claudia Lehnigk Katrin Geißler
Kommunikation | 
Öffentlichkeitsarbeit

Stadtteilmanage-
ment

WVH GmbH 
Heidenau

Heidenau Nordost

Kontakt:
Frau Katrin Geißler, Bahnhofstraße 8, 
01809 Heidenau
Tel. 03529 – 597 39 75 oder 0171 141 65 65
Mail: katrin.geissler@steg.de

� Foto: WVH GmbH, 2026
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Städtepartnerschaftsverein Heidenau:
Am 12. September trafen wir uns erneut 
mit den Lwóweker Freunden, um uns noch 
näher kennenzulernen und gemeinsame 
Stunden zu erleben.
Unser erster Treffpunkt war das Rothes Gut 
Meißen, ein Weingut. Ein altes Backhaus 
aus dem Jahr 1526, das 2016 liebevoll sa-
niert wurde. Eine leckere Weinprobe gab 

uns einen Einblick in das Angebot auf dem 
Weingut. Jetzt wollten wir aber auch wissen, 
wie und wo die leckeren Weine hergestellt 
werden. Das wurde uns in einem Rundgang 
durch die Produktionsstätte gezeigt. Eine 
kurze Wanderung in die Weinberge. Dort 
zeigte uns Frau Strasser, wo die einzelnen 
Weinreben wachsen und gedeihen.

Dann fuhren wir nach Meißen, um gemein-
sam das Mittagessen einzunehmen. Vorher 
gab es noch die offizielle Begrüßung unse-
rer Gäste. Die Heidenauer Bürgermeisterin, 
Frau Oertel, hat es sich nicht nehmen lassen 
unsere Gäste persönlich zu begrüßen. Der 
Stadtrat von Lwówek, Herr Grzegorz Slusar-
czyk und unsere Bürgermeisterin begrüßten 
sich und tauschten Geschenke aus. Während 
des Essens wurde die Zeit für Gespräche zur 
weiteren Zusammenarbeit geführt.
Anschließend stand der Besuch in der 
Porzellanmanufaktur an. Da wir uns ver-
spätet hatten besuchten wir die Ausstel-
lung erst jeder individuell und dann gab es 
den Besuch der Werkstätten. Hier zeigten 
sie uns wie ein Stück entsteht, ob ein Tel-
ler oder eine kunstvolle Skulptur.
Dann hieß es Abschied nehmen. Wieder 
ging ein ereignisreicher Tag mit unseren 
Lwóweker Freunden zu Ende. Zum Ab-
schied erhielten wir noch Exponate für 
unsere Tombola.
Danke an alle, die zum Gelingen dieses 
Tages beigetragen haben.
Diese Maßnahme ist mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des vom 
Sächsischen Landtages beschlossenen 
Haushaltes.

Christine Bär
Städtepartnerschaftsverein Heidenau e.V.� Foto: SPV

Anzeige(n)
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Besuch in der Kindertagespflege „Ritas Kuschelbären“ – bei Tagesmutter Rita Manz in Heidenau
Am 3. September besuchte die Landtags-
abgeordnete Sandra Gockel (CDU) die Kin-
dertagespflege von Rita Manz in Heidenau. 
So vielseitig und komplex wie das Thema 
selbst, waren auch die Fragen und Themen, 
die am Vormittag diskutiert wurden.
- Was machen die dramatisch sinkenden 

Kinderzahlen mit dem Existenzgefühl 
einer selbständig tätigen Tagesmutter?

- Was brauchen Eltern, um sich für einen 
Platz in der Kindertagespflege zu ent-
scheiden?

- Was bewirkt es, wenn die Elternbeiträge 
in den benachbarten Gemeinden ent-
scheidend niedriger sind?

- Warum wirkt sich ein Freihalteplatz für ein 
Kind mit Behinderung steuerlich nachtei-
lig aus?

- Und warum liebt Frau Manz ihre Tätigkeit 
so und gestaltet ihren Betreuungsalltag 
jeden Tag mit viel Herz & Engagement?

Diese und viele weitere Fragen 
diskutierten die Tagesmutter 
Rita Manz sowie die Ersatzta-
gespflege Kerstin Schädlich, 
die Fachberaterin Silvia Schüt-
ze vom Jugendamt und Astrid 
Jungmichel vom Team der IKS 
Sachsen mit Sandra Gockel.
Sehr schnell wurde deutlich, mit 
welchem hohen fachlichen An-
spruch und persönlichem Enga-
gement Rita Manz ihre Tätigkeit 
ausübt. Rita Manz ist neben den 
Qualifikationen nach dem DJI-
Curriculum und dem Bildungs-
curriculum auch Fachkraft für Inklusion 
und Integration.
Zu ihren pädagogischen Schwerpunkten 
gehören insbesondere die Förderung der 
Selbstständigkeit und des Selbstvertrau-
ens, die Entwicklung sozialer Kompeten-
zen sowie die Förderung im musischen und 
kreativen Bereich. Eine selbstgekochte und 
gesunde Ernährung, tägliche Bewegung 
und ausreichend Zeit an der frischen Luft 
sind feste Bestandteile des Tagesablaufs.
Besonders wichtig ist Rita Manz die in-
dividuelle Begleitung jedes Kindes ent-
sprechend seines persönlichen Entwick-
lungsstandes. Dabei berücksichtigt sie 
die unterschiedlichen Bedürfnisse und 
Voraussetzungen der Kinder und schafft 
einen Rahmen, in dem sich jedes Kind 
angenommen und sicher fühlen kann. Ak-
tuell betreut sie auch ein Kind mit Einglie-
derungshilfebedarf und bringt damit ihre 
inklusionspädagogische Fachlichkeit un-
mittelbar in den Betreuungsalltag ein.

Eltern erhalten somit die Möglichkeit, eine 
Betreuungsform zu wählen, die den indi-
viduellen Bedürfnissen ihres Kindes und 
ihrer familiären Situation entspricht.
Gerade für Kinder mit besonderen Belastun-
gen, beispielsweise nach einer Frühgeburt, 
oder für Kinder mit einem anerkannten Ein-
gliederungshilfebedarf kann die Kinderta-
gespflege besondere Vorteile bieten. Dies 
zeigt sich im Betreuungsalltag von Rita 
Manz ganz eindeutig, wie Silvia Schütze 
ganz eindringlich formuliert. Die Betreuung 
durch eine feste Bezugsperson ermöglicht 
den Aufbau einer verlässlichen, vertrauens-
volle Beziehung und schafft für das Kind 
sowie seine Eltern Kontinuität und Sicher-
heit. Der kleinere und reizärmere Betreu-
ungsrahmen sowie die geringere Anzahl an 
Kontaktpersonen können insbesondere für 
Kinder mit besonderen Bedürfnissen eine 
wichtige Unterstützung darstellen.

Astrid Jungmichel ergänzt, dass für Eltern 
eines kranken oder behinderten Kindes 
der Schritt in die außerhäusliche Betreu-
ung häufig mit Sorgen und Ängsten ver-
bunden ist. Umso wichtiger ist es, dass sie 
Vertrauen in die Betreuungsperson und 
in die Rahmenbedingungen entwickeln 
können. In der Kindertagespflege kann 
die kontinuierliche Betreuung durch eine 
feste Bezugsperson eine besonders gute 
Grundlage für eine stabilisierende Zusam-
menarbeit mit den Eltern und eine sichere 
Bindung des Kindes schaffen.
Im regen Austausch der Runde wird schnell 
deutlich, dass das Gelingen der ersten au-
ßerhäuslichen Betreuung von großer Be-
deutung ist. Eine behutsame und verläss-
liche Eingewöhnung kann wesentlich dazu 
beitragen, dass Kinder sich sicher fühlen, 
positive Erfahrungen mit Betreuung und 
Bildung sammeln und ihre weitere Entwick-
lung bestmöglich unterstützt wird. Damit 
wird zugleich ein wichtiger Grundstein für 

gesellschaftliche Teilhabe und den weite-
ren Bildungsweg gelegt.
Frau Manz selbst ist wichtig, dass ihre 
qualitativ hochwertige Betreuung deshalb 
gelingt, weil alle Beteiligten vertrauensvoll 
zusammenarbeiten. Der enge und wert-
schätzende Austausch zwischen ihr, den 
Eltern, der Fachberatung und auch der Ver-
waltung für sie eine wichtige Basis darstellt.
Sandra Gockel hat den Blick auf den ge-
samten Freistaat Sachsen und die Folge-
wirkungen des Geburtenrückganges. Sie 
weiß, wie das Kommunen und Gemeinden 
in Bezug auf die Bedarfsplanung ihrer Be-
treuungssysteme vor neue Herausforde-
rungen stellt.
Weniger Kinder bedeuten Anpassungsbe-
darf – sowohl in struktureller und finanziel-
ler als auch in organisatorischer Hinsicht. 
Diese veränderten Rahmenbedingungen 
sollten jedoch nicht dazu führen, dass 

sich bewährte und qualitativ 
hochwertige Betreuungsformen 
zurückbilden oder geschwächt 
werden.
Hierfür mahnt das Team der IKS, 
dass gerade in Zeiten des Wan-
dels sorgfältige und nachhaltige 
Entscheidungen erforderlich 
sind. Ziel sollte es sein, die Viel-
falt der Betreuungsangebote zu 
erhalten und gleichzeitig deren 
Qualität zu sichern. Die Kinder-
tagespflege kann dabei einen 
wichtigen Beitrag leisten – ins-
besondere für Kinder, die einen 

individuelleren, überschaubaren und ver-
lässlichen Betreuungsrahmen benötigen.
Der Besuch hat gezeigt, dass engagierte 
und fachlich qualifizierte Kindertagespfle-
gepersonen einen wertvollen Beitrag zur 
frühkindlichen Bildung, Betreuung und 
Teilhabe leisten. Diese Arbeit verdient An-
erkennung und sollte auch bei zukünftigen 
Entscheidungen über die Weiterentwick-
lung der Betreuungslandschaft angemes-
sen berücksichtigt werden.
Wir bedanken uns bei Rita Manz ganz 
herzlich, dass sie uns einen solch inten-
siven Einblick in ihren Alltag und ihre Sor-
gen zur Zukunft ermöglicht hat.
Vielen Dank an die Landtagsabgeordnete 
Sandra Gockel, nicht nur für ihr Interesse 
für die Belange der Kindertagespflege, 
sondern auch für ihr kritisches Mitdenken 
und nachfragen.
Danke auch an Kerstin Schädlich und Sil-
via Schütze für ihre Zeit und Mitgestalten 
des Austausches.

� Foto: Rita Manz
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Katholische Gemeinde St. Georg Heidenau
Fröbelstraße 5, 01809 Heidenau
Kontakt: Katholische Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna, Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 2, 01796 Pirna, Tel.: 03501 5710164, 
Fax: 03501 52 85 61, E-Mail: pirna@pfarrei-bddmei.de, Internet: www.kath-kirche.de

Gottesdienste

27.09.2026 8:30 Uhr Hl. Messe zum 
Erntedank, an-
schl. Kirchencafe

30.09.2026 18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Hl. Messe

04.10.2026 8:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunion

18:00 Uhr Anbetung
07.10.2028 18:00 Uhr Rosenkranzgebet

18:30 Uhr Hl. Messe
11.10.2026 8:30 Uhr Hl. Messe

Am 27.09.2026 feiern wir Erntedank. Die 
Erntegaben gehen wie in den vergange-
nen Jahren an das Caritas-Heim in Rath-
mannsdorf.
Für aktuelle Informationen achten Sie bitte 
auf die Vermeldungen oder schauen Sie 
auf www.kath-kirche-pirna.de

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Heidenau (Baptisten)
Waldstraße 16, 01809 Heidenau, Tel.: 03529 / 529 02 19
E-Mail: kontakt@baptisten-heidenau.de, Internet: www.baptisten-heidenau.de

Gottesdienste

27. September, 10:00 Uhr
04. Oktober, 
10:00 Uhr

Erntedank mit Abendmahl 
und gemeinsamen Mittag-
essen

11. Oktober, 10:00 Uhr

Stadtgebet

15. Oktober, 19:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Heidenau-Dohna-Burkhardswalde
Rathausstraße 6, 01809 Heidenau, Tel.: 03529 / 51 78 64, Fax: 03529 / 52 88 14
E-Mail: kg.heidenau@evlks.de, Internet: www.kirchgemeindebund-Heidenau.de und www.gemeindeblicke-hdb.blogspot.de

Gottesdienste

27. September Christuskirche Heidenau
10:00 Uhr Erntedankfest mit Kin-

dergottesdienst mit Pfrn 
Gustke, Gemeindepäda-
gogin Heinik

4. Oktober Christuskirche Heidenau
9:00 Uhr Gottesdienst mit Prädi-

kantin Müller
11. Oktober St. Marienkirche Dohna
9:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dr. 

Reichenbach

Seniorenkreis
Christuskirche Heidenau
Mittwoch, 14. Oktober, 14:30 Uhr
Seniorensingen
Drogenmühle Heidenau
Mittwoch, 30. September, 14:30 Uhr
Junge Gemeinde
Christuskirche Heidenau
Freitag, 25. Sept., 9. Okt., 18:00 Uhr
Raum der Stille
im Glockenturm der Christuskirche Heidenau
Täglich geöffnet von 10 bis 18 Uhr.
Andacht: mittwochs,18 Uhr
Pfarramtsverwaltung
Rathausstr. 6, Tel+Fax: 03529-517864
Öffnungszeiten:
Di. und Fr. 9-12 Uhr; Do. 14-17:30 Uhr

5.-17.10.26 geänderte Öffnungszeiten: 
Die 9-12 Uhr und Do 14-16 Uhr
Tel: Pfarrerin Gustke, 03529/515561, Pfr. 
Dr. Reichenbach 03529/528170
Friedhofsverwaltung Heidenau-Süd
Beethovenstr. 12, Tel.: 03529/5358093 – 
Fax 03529/5358094
Öffnungszeiten: Mo. und Do. 10-12 Uhr, 
zusätzlich Di. 14-17 Uhr,
Gärtnerei: Tel: 03529/519841, Öffnungs-
zeiten siehe Aushang
Im Internet sind wir zu finden unter:
www.kirchgemeindebund-Heidenau.de
E-Mail Adresse: kg.heidenau@evlks.de

Kultur in der Kirche – 
10. Oktober, 17 Uhr

„Über Brücken“- gehen Anna Dorothea 
Mutterer und Timo Böcking in ihrem Pro-
gramm, das Klassik und Jazz verbindet.
Sie, die international renommierte Geigen-
virtuosin und er, der Arrangeur, Komponist 
und Jazz-Pianist nehmen ihr Publikum mit 
auf eine Entdeckungsreise durch die kultu-

relle Vielfalt vergangener Zeiten bis ins Hier 
und Jetzt. Sie schlagen damit musikalische 
Brücken vom argentinischen Tango bis zur 
jüdischen Folklore, von Bach und Vivaldi 
über Mozart bis zu Gershwin und den Bea-
tles. Wichtig sind Anna Dorothea Mutter und 
Timo Böcking dabei der neugierige Blick auf 
das vermeintlich Fremde, die wertschätzen-
de Auseinandersetzung mit dem Unbekann-
ten und eine Liebeserklärung an das Leben.

Der Eintritt ist frei, wir bitten um eine ange-
messene Spende.
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Freizeittipps · 25.09. bis 09.10.2026

Hier finden Sie eine Auswahl einiger Veranstaltungen. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.heidenau.de

Freitag, 25.09.
19:00 Uhr Sportforum

37. Heidenauer Paarlauf 
(SSV Heidenau)

Samstag, 26.09.
14:00 Uhr Fritz-Gumpert-Platz

Mehrgenerationentag
Sonntag, 27.09.
14:00 Uhr Radrennbahn

Herbstpreis der Steher
Montag, 28.09.
10:00 Uhr CJD Familienzentrum 

„Rückhalt“
Kreativzeit für Erwachsene 
(Anmeldung unter 
Tel. 03529 5743788)

Dienstag, 29.09.
15:30 Uhr CJD Bürgerzentrum

Handarbeitstreff
14:00 Uhr KJH AMBOS

Spieletag: UNO-Turnier

Mittwoch, 30.09.
09:00 Uhr CJD Familienzentrum 

„Rückhalt“
Eltern-Kind-Gruppe

14:30 Uhr Drogenmühle
Seniorensingen

Donnerstag, 01.10.
15:00 Uhr Stadtbibliothek Heidenau

BiboDonnerstag – Basteln 
und Kreatives

15:00 Uhr CJD Bürgerzentrum
Fit im Kopf mit Kaffee-Treff

Montag, 05.10.
09:00 Uhr CJD Bürgerzentrum

Eltern-Kind-Gruppe
Dienstag, 06.10.
14:00 Uhr KJH AMBOS
Spieletag: Bowling
15:30 Uhr CJD Bürgerzentrum

Handarbeitstreff

Mittwoch, 07.10.
09:00 Uhr CJD Familienzentrum 

„Rückhalt“
Eltern-Kind-Gruppe

Donnerstag, 08.10.
15:00 Uhr Stadtbibliothek Heidenau

BiboDonnerstag – Let´s play 
und Digitale Welten

15:00 Uhr CJD Familienzentrum 
„Rückhalt“
Offener Treff mit Kaffee 
und Kuchen zum lockeren 
Austausch

Freitag, 09.10.
14:00 Uhr KJH AMBOS

Chillout

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amtsblatt und  
Stadtzeitung Heidenau

Druck
Über 50 Jahre 

Know-how.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Sitzungstermine der Ausschüsse der Stadt Heidenau
Die nächste öffentliche Sitzung des Ver-
waltungsausschusses der Stadt Heide-
nau findet am Dienstag, dem 13. Oktober 
2026, um 18:30 Uhr im Ratssaal des Rat-
hauses Heidenau, Dresdner Straße 47, 
statt. Die öffentliche Bekanntgabe der Ta-
gesordnung dieser Sitzung hängt vom 6. 
bis 13. Oktober 2026 an der Bekanntma-
chungstafel der Stadt Heidenau, Dresdner 
Straße 47 zur Einsichtnahme aus.

Die nächste öffentliche Sitzung des Bau-
ausschusses der Stadt Heidenau findet 
am Donnerstag, dem 15. Oktober 2026, 
um 18:30 Uhr im Ratssaal des Rathauses 
Heidenau, Dresdner Straße 47, statt. Die 
öffentliche Bekanntgabe der Tagesord-
nung dieser Sitzung hängt vom 8. bis 15. 
Oktober 2026 an der Bekanntmachungs-
tafel der Stadt Heidenau, Dresdner Straße 
47 zur Einsichtnahme aus.

Darüber hinaus finden Sie ab 7. Oktober 
2026 die vollständige Tagesordnung der 
Sitzung auch im Internet unter www.hei-
denau.de in der Rubrik „Stadt & Rathaus“ 
im Bürgerinformationssystem.

C. Oertel
Bürgermeisterin

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Hinweis
Nach § 40 Abs. 2 Sächsische Gemeinde-
ordnung ist den Einwohnern die Einsicht-
nahme in die Niederschriften über die öf-
fentlichen Sitzungen des Stadtrates und 
seiner Ausschüsse gestattet; darüber 
hinaus kann die Gemeinde auch die all-
gemeine Einsichtnahme in elektronischer 
Form ermöglichen. Die Niederschriften 
der öffentlichen Sitzungen des Stadtra-

tes der Stadt Heidenau und seiner Aus-
schüsse können im Bürgerinfoportal des 
Ratsinformationssystems SESSION un-
ter folgendem Link eingesehen werden:

https://www.heidenau.de/ 
ris/buergerinfo/info.php

Es ist zu beachten, dass die Sitzungs-
niederschriften erst dann veröffentlicht 
werden können, wenn diese durch den 

Schriftführer erstellt und durch den Bür-
germeister und die hierzu bestimmten 
zwei Stadträte, die an der Sitzung teil-
genommen haben, unterzeichnet wor-
den sind. Dadurch kann es zu zeitlichen 
Verzögerungen bei der Online-Veröffent-
lichung der Sitzungsniederschriften kom-
men.

Gehören Rasengittersteine in ein Gewässer?
Rasengittersteine - auch Wabengitterplat-
ten genannt – gibt es seit 1969. Aufgrund 
ihrer Durchlässigkeit für Regenwasser 
und der einfachen Verlegbarkeit galten sie 
lange als Vorzugslösung beim Bau von 
Wegen und Einfahrten und wurden auch 
im Wasserbau eingesetzt, um Sohle und 
Ufer technisch zu sichern. Der Gedanke 
zum Einsatz der Rasengittersteine war 
nachvollziehbar: Der Bach ist bei Hoch-
wasser gesichert und trotzdem finden sich 
in den Waben noch Sedimente und Pflan-
zen können sich ansiedeln.
Aber gehören Rasengittersteine wirklich 
in ein Gewässer? Wie der Name schon 
sagt, haben Rasengittersteine in einem 
naturnahen Gewässer nichts zu suchen. 
Sie sind für die Böschungssicherung 
nicht dauerhaft geeignet, da die Stei-
ne bei Hochwasserereignissen freige-
spült werden und ins Gewässer fallen 
können. Zurück bleibt die ungeschützte 
Böschung, die von Erosion angegriffen 
wird. Für einen dauerhafteren Schutz 
der Ufer empfehlen sich standortgerech-
te Gehölze wie Erle oder Weide, deren 
Wurzeln die Ufer auf natürliche und ver-
lässliche Weise befestigen. Sie wachsen 

dabei auch in tiefere Schichten, die mit 
Rasengittersteinen nicht erreicht werden 
können. Bei Bächen mit stärkerer Strö-
mung kann auch ein begrünter Steinsatz 
eingebaut werden. Bei dieser Bauweise 
werden Steine und Gehölze kombiniert, 
die Wurzeln halten die Steine fest und 
stabilisieren die Uferbereiche dadurch in 
doppelter Hinsicht.
Rasengittersteine mit ihren monoto-
nen Oberflächen bieten zudem nahezu 

überhaupt keine geeigneten Lebensräu-
me für gewässertypische Pflanzen und 
Tiere. Denn Lebewesen benötigen viel-
fältige Lebensräume mit Wurzeln, Kies-
bänken und Sandbereichen in denen es 
ausreichend Rückzugsräume und Laich-
habitate gibt. Bei starren Oberflächen 
aus Beton können sich Tiere in der Strö-
mung kaum halten und Fischlaich wird 
einfach weggespült. Bäche mit vielfälti-
geren Strömungsverhältnissen bieten 
Lebewesen daher viel bessere Lebens-
bedingungen.
Wenn Rasengittersteine also aus dem 
Bach vor der Haustür entfernt werden, 
dann aus Gründen des Hochwasserschut-
zes und der Ökologie. Die Platten können 
nach dem Entfernen oft sogar noch wie-
derverwendet werden – etwa als Funda-
ment für einen Komposthaufen, wo sie 
wieder ihrem ursprünglichen Zweck die-
nen können.

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit 
der Fachberaterinnen und Fachberater 
Gewässer des Landesamtes für Umwelt, 
Landwirtschaft und Geologie und der un-
teren Wasserbehörde des Landkreises.

Ein mit Rasengittersteinen verbautes Ge-
wässer. Die Platten sind instabil und im 
Hintergrund kann man sehen, wie sie be-
reits ins Gewässer fallen. Zurück bleibt ein 
ungeschütztes Ufer.� Foto: Wetzelt, LfULG
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Das Rechts- und Ordnungsamt informiert

Probeaufbau der mobilen Hochwasserschutzanlagen in Heidenau-Süd

Die Stadt Heidenau wird am Mittwoch, 
den 07. Oktober 2026 ab 9.00 Uhr den 
diesjährigen Probeaufbau der mobilen 
Anlagenteile an der Hochwasserschutzan-
lage Heidenau-Süd vornehmen. Entspre-
chend der Betriebsvorschrift erfolgt in die-
sem Jahr der Probeaufbau am Durchgang 
D1 (Durchgang Pirnaer Straße zum Elbe-
radweg) ohne Befüllung der Zwischenräu-
me zwecks Dichtheitsprobe.

Für die Dauer des Probeaufbaus, der 
durch Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuer-
wehr Heidenau und Mitarbeiter des städti-
schen Bauhofes durchgeführt wird, muss 
der Elberadweg in dem Streckenabschnitt 
zwischen Am Niederhof und Hafenstra-
ße voll gesperrt werden. Eine Umleitung 
für den Radverkehr über Pirnaer Straße, 
Schmiedestraße und Hafenstraße wird 
ausgeschildert.

Es wird davon ausgegangen, dass der 
Probeaufbau am Mittwochmittag beendet 
sein wird und die Verkehrseinschränkun-
gen dann wieder aufgehoben werden kön-
nen.
Um diesbezügliche Beachtung und Ver-
ständnis wird gebeten.

Torsten Walther
Leiter des Rechts- und Ordnungsamtes

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung der Beschlüsse der 19. Sitzung des Bauausschusses vom 10. September 2026
Beschluss Nr.: 074/2026
Oberschule „Johann Wolfgang von 
Goethe“ – Mehrzweck- und Multifunk-
tionsraum (alte Turnhalle), Los 9.30 
Trockenbau Mehrzweckraum - Vergabe 
Bauleistungen
Der Bauausschuss der Stadt Heidenau 
beschließt, die Bauleistungen für das Los 
9.30 Trockenbau Mehrzweckraum - Verga-
be Bauleistungen, Ernst-Thälmann-Stra-
ße 22 in 01809 Heidenau an die Firma 
Trockenbau Großer GmbH & Co.KG
Hauptstraße 109 a
01816 Bad Gottleuba
gemäß dem Angebot vom 23.07.2026 zu 
vergeben.
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig beschlossen

C. Oertel
Bürgermeisterin

Beschluss Nr.: 075/2026
Oberschule „Johann Wolfgang von 
Goethe“ – Mehrzweck- und Multifunk-
tionsraum (alte Turnhalle), Los 11.30 
Fliesen Mehrzweckraum - Vergabe Bau-
leistungen
Der Bauausschuss der Stadt Heidenau 
beschließt, die Bauleistungen für das Los 
11.30 Fliesen Mehrzweckraum - Vergabe 

Bauleistungen, Ernst-Thälmann-Straße 
22 in 01809 Heidenau an die Firma
Fliesenbau Thomas Pirnbaum
Am Bahnhof 16
08344 Grünhain-Beierfeld
gemäß dem Angebot vom 23.07.2026 zu 
vergeben.
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig beschlossen

C. Oertel
Bürgermeisterin

Beschluss Nr.: 085/2026
Grundschule „Bruno Gleißberg“ - Umbau 
AMOK-Anlage - Vergabe Bauleistungen
Der Bauausschuss der Stadt Heidenau 
beschließt, die Bauleistungen Umbau 
AMOK-Anlage - Vergabe Bauleistungen, 
Ernst-Schneller-Straße 12 in 01809 Hei-
denau an die Firma 
EMS Elektro Montagen & Service GmbH
Dippoldiswalder Straße 42
01796 Pirna
gemäß dem Angebot vom 06.08.2026 zu 
vergeben.
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig beschlossen

C. Oertel
Bürgermeisterin

Beschluss Nr.: 082/2026
Kanalsanierung Diesterwegstraße, 
Schillerstraße, Beethovenstraße, Her-
bert-Graf-Straße, Rathausstraße - Ver-
gabe Planungsleistungen
Der Bauausschuss der Stadt Heidenau 
beschließt, die Planungsleistungen zur 
Kanalsanierung Diesterwegstraße, Schil-
lerstraße, Beethovenstraße, Herbert-Graf-
Straße, Rathausstraße an
ACI – Aquaproject Consult Ingenieur-
gesellschaft mbH
Gottfried-Keller-Straße 13
01157 Dresden
gemäß Honorarangebot vom 02.06.2026 
zu vergeben.
Der zu vergebende Planungsumfang 
beinhaltet gemäß Honorarordnung für 
Architekten und Ingenieure (HOAI) die 
Leistungsphasen 3 und 5 bis 9 der Objekt-
planung der Ingenieurbauwerke sowie die 
örtliche Bauüberwachung.
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig beschlossen

C. Oertel
Bürgermeisterin

Bekanntmachung des Beschlusses der 19. Sitzung des Verwaltungsausschusses  
vom 08. September 2026
Beschluss Nr.: 073/2026
Vergabe der Lieferung und Leistung für 
die Erneuerung Fachkabinett Physik 
Raum 116 der Johann Wolfgang von 
Goethe Oberschule der Stadt Heidenau
Der Verwaltungsausschuss beschließt die 
Lieferung und Leistung für die Erneuerung 

des Fachkabinetts Physik der J. W. v. Goe-
the Oberschule der Stadt Heidenau an die 
Firma
Hohenloher Schuleinrichtungen GmbH 
& Co. KG
Brechdarrweg 22
74613 Öhringen

gemäß dem Angebot vom 13.08.2026 zu 
vergeben.
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig beschlossen

C. Oertel
Bürgermeisterin
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Gemeinsam unterwegs für ein mobiles Heidenau
Wie kann die Mobilität in Heidenau in Zu-
kunft noch besser gestaltet werden? Im 
Rahmen der Erarbeitung des Mobilitäts-
konzepts der Stadt Heidenau sind alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich eingela-
den, sich vor Ort über mögliche Maßnah-
men zu informieren sowie ihre Ideen und 
Anregungen einzubringen.
Dazu finden zwei Stadtspaziergänge 
statt. Gemeinsam werden verschiedene 
Orte in Heidenau besucht und mögliche 
Lösungsansätze direkt vor Ort vorgestellt, 
diskutiert und weitergedacht. Im Mittelpunkt 
steht dabei der gemeinsame Austausch: 
Was könnte an welchen Stellen konkret 
verbessert werden und welche Ideen sind 
für Heidenau besonders sinnvoll?
Die beiden Spaziergänge führen durch 
unterschiedliche Stadtbereiche:

•	 Heidenau-Nord/Mügeln: Start ist 
am Montag, den 05.10.2026 

	 16:30 Uhr am Rathaus.
•	 Heidenau-Süd: Start ist am 
	 Mittwoch, den 07.10.2026 
	� 16:30 Uhr am Stadtpark Ernst-

Schneller-Straße.
Von dort geht es jeweils zu verschiedenen 
Stationen, an denen wir mögliche Maßnah-
men vorstellen und gemeinsam mit Ihnen 
diskutieren wollen. Die konkreten Routen 
werden derzeit noch abgestimmt und zu 
den jeweiligen Terminen bekannt gegeben.
Machen Sie mit und bringen Sie Ihre 
Perspektive ein! Ihre Erfahrungen und 
Ideen sind eine wichtige Grundlage dafür, 
das Mobilitätskonzept gemeinsam weiter-
zuentwickeln und gute Lösungen für die 
Zukunft zu finden.

Die Teilnahme ist kostenfrei. Damit wir die 
Teilnehmerzahl besser planen können, 
melden Sie sich bitte über die Pro-
jektseite www.moko-heidenau.de oder 
telefonisch beim Planungsbüro SVU 
Dresden unter 0351/4221196 an.
Für mobilitätseingeschränkte Personen 
wird auf eine barrierearme Route geach-
tet. Geben Sie uns bei der Anmeldung 
bitte einen Hinweis, falls Sie auf Rollstuhl 
oder ähnliches angewiesen sind.
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen 
Spaziergang und einen offenen Austausch 
über die Mobilität von morgen!

Marie Förster
SB Stadtplanung

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Schließzeiten der städtischen Kindertageseinrichtungen 2027
Die städtischen Kindertageseinrichtun-
gen werden im Jahr 2027 für jeweils eine 
Woche geschlossen, um u.a. die jährliche 
Grundreinigung durchzuführen.
Der 16. April 2027 wird trägereinheitlich 
als Weiterbildungstag festgelegt.
Die Betreuung der Kinder in den städti-
schen Kindertageseinrichtungen wird wie 
folgt geregelt:

1. Kita „Am Stadtpark“
Schließzeit Betreuung
16.04.2027 Weiterbildungstag

Es findet keine Betreuung 
statt.

07.05.2027 Brückentag / unterrichtsfrei
Es findet keine Betreuung 
statt.

09.08. – 
13.08.2027

Schließzeit 5. Ferienwoche! 
Es findet keine Betreuung 
statt.

23.12. – 
31.12.2027

Alle städtischen Kinderta-
geseinrichtungen bleiben 
geschlossen.

2. Kita an der H.-Heine-Grundschule - 
Bereich Kindergarten und Hort
Schließzeit Betreuung
16.04.2027 Weiterbildungstag

Es findet keine Betreuung 
statt.

07.05.2027 Brückentag / unterrichtsfrei
Es findet keine Betreuung 
statt.

19.07. – 
23.07.2027

Schließzeit 2. Ferienwoche! 
Es findet keine Betreuung 
statt.

23.12. – 
31.12.2027

Alle städtischen Kinderta-
geseinrichtungen bleiben 
geschlossen.

3. Kita Blütenzauber
Schließzeit Betreuung
16.04.2027 Weiterbildungstag

Es findet keine Betreuung 
statt.

07.05.2027 Brückentag / unterrichtsfrei
Es findet keine Betreuung 
statt.

26.07. – 
30.07.2027

Schließzeit 3. Ferienwoche! 
Es findet keine Betreuung 
statt.

23.12. – 
31.12.2027

Alle städtischen Kinderta-
geseinrichtungen bleiben 
geschlossen

4. Hort an der Grundschule „Bruno 
Gleißberg“
Schließzeit Betreuung

16.04.2027 Weiterbildungstag
Es findet keine Betreuung 
statt.

07.05.2027 Brückentag / unterrichtsfrei
Es findet keine Betreuung 
statt.

02.08. – 
06.08.2027

Schließzeit 4. Ferienwoche! 
Es findet keine Betreuung 
statt.

23.12. – 
31.12.2027

Alle städtischen Kinderta-
geseinrichtungen bleiben 
geschlossen.

5. Hort „Mügeln“
Schließzeit Betreuung
16.04.2027 Weiterbildungstag

Es findet keine Betreuung 
statt.

07.05.2027 Brückentag / unterrichtsfrei
Es findet keine Betreuung 
statt.

02.08. – 
06.08.2027

Schließzeit 4. Ferienwoche! 
Es findet keine Betreuung 
statt.

23.12. – 
31.12.2027

Alle städtischen Kinderta-
geseinrichtungen bleiben 
geschlossen.

gez. C. Oertel
Bürgermeisterin
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Information der Landestalsperrenverwaltung Sachsen
Die Landestalsperrenverwaltung Sach-
sen aktualisiert derzeit das Hochwasser-
schutzkonzept für den Elbehauptstrom 
aus dem Jahr 2004 zu einem Hintergrund-
dokument für den Hochwasserrisikoma-
nagementplan der Elbe.
Im Ergebnis der Aktualisierung liegt der 
Entwurf dieses Hintergrunddokumentes 
als Lesefassung vor und wird durch die 
Landestalsperrenverwaltung in einer frei-
willigen Beteiligung allen interessierten 
Kreisen über das Beteiligungsportal des 
Freistaates Sachsen zur Verfügung gestellt.

Die Unterlagen (Bericht inklusive Anhänge 
und Karten) können ab dem 10.09.2026 
über den folgenden Link eingesehen und 
heruntergeladen werden:
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/
portal/lt/beteiligung/themen/1068048
Wir bitten um Ihre Anmerkungen bzw. Ihre 
Stellungnahme über das Beteiligungs-
portal bis zum 22.10.2026. Die bis dahin 
eingegangenen Hinweise werden geprüft, 
bewertet und wenn möglich und wasser-
wirtschaftlich sinnvoll bei der Erstellung 
der Endfassung berücksichtigt.

Die Endfassung des Hintergrunddoku-
mentes wird den Gemeinden und Behör-
den analog und digital übergeben und im 
Rahmen einer Übergabeveranstaltung 
vorgestellt.

Kerstin Hofmann
Referentin 
Hochwasserrisikomanagement-RL
Landestalsperrenverwaltung des 
Freistaates Sachsen
Betrieb Oberes Elbtal

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Das Rechts- und Ordnungsamt informiert

Instandsetzung Kreisverkehr Geschwister-Scholl-Straße

In der Woche vom 28.09.2026 bis 
02.10.2026 erfolgt im Auftrag des Land-
kreises Sächsische Schweiz-Osterzgebir-
ge als zuständigem Straßenbaulastträger 
der dortigen Kreisstraße eine notwendige 
Instandsetzung der Kreisverkehrsanlage 
auf der Geschwister-Scholl-Straße (KP 
Waldstraße/Beethovenstraße).
Im Zuge der Bauarbeiten wird der Kreis-

verkehr über die Geschwister-Scholl-
Straße nur jeweils wechselseitig in einer 
Richtungsfahrbahn befahrbar sein; der 
Verkehr wird mittels einer Baustellen-
ampel geregelt. Die Waldstraße (ab der 
Melanchthonstraße) und die Beethoven-
straße (ab der Karl-Marx-Straße) werden 
jeweils zu Sackgassen; eine Einfahrt in die 
Kreisverkehrsanlage ist hier nicht möglich. 

Die Umleitung des Fahrzeugverkehrs er-
folgt über die Melanchthonstraße/Rosa-
Luxemburg-Straße bzw. über die Karl-
Marx-Straße/Franz-Schubert-Straße).
Die Fahrzeugführer werden um entspre-
chendes Verständnis gebeten.

Torsten Walther
Leiter des Rechts- und Ordnungsamtes
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Bereitschaftsdienst Arzt
Tel. 116 117 
(Kassenärztliche Bundesvereinigung)
Montag, Dienstag, 
Donnerstag �  19 Uhr bis 7 Uhr
Mittwoch �  14 Uhr bis 7 Uhr
Freitag �  14 Uhr bis Montag 7 Uhr

Bereitschaftsdienst Zahnarzt
jeweils 09:00-11:00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst der Kassenzahn-
ärztlichen Vereinigung Sachsen (KZVS): 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de
Zahnärztlicher Notdienst Vermittlung e.V. 
(A&V) - Dresden: Tel. 0351 / 32 37 17 88

Bereitschaftsdienst  
Apotheke
Die aktuellen Bereitschaftsdienste der 
Apotheken finden Sie unter www.aponet.
de. Diese gelten jeweils von 8:00 Uhr des 
angegebenen Tages bis 8:00 Uhr des fol-
genden Tages.
25.9. Lilien Apotheke Pirna, 

Am Felsenkeller 1 A, 
Tel. 03501/7929300

26.9. Pluspunkt Apotheke Pirna, 
Bahnhofstr. 2, 
Tel. 03501/464518

27.9. Lilienstein Apotheke Pirna, 
Straße der Jugend 4, 
Tel. 03501/784950

28./
29.9.

Bastei Apotheke Lohmen, 
Basteistr. 19, 
Tel. 03501/588630

30.9. Adler Apotheke Bad Schandau, 
Dresdner Str. 2, 
Tel. 035022/42508

1.10. Flieder Apotheke Heidenau, 
Hauptstr. 3, 
Tel. 5290970

2.10. Apotheke Dohna, 
Pestalozzistr. 22, 
Tel. 574207

3.10. Hirsch Apotheke Heidenau, 
Ernst-Thälmann-Str. 1, 
Tel. 512250

4.10. Schubert Apotheke Heidenau, 
Franz-Schubert-Str. 14, 
Tel. 515785

5.10. Goethe Apotheke Heidenau, 
Siegfried-Rädel-Str. 6, 
Tel. 518292

6.10. Marien Apotheke Berggießhübel, 
Sebastian-Kneipp-Platz 5, 
Tel. 035023/66710

7.10. Pharmonie Apotheke Pirna, 
Lohmener Str. 12 c, 
Tel. 03501/56110

8.10. Apotheke Sonnenstein Pirna, 
Struppener Str. 12, 
Tel. 03501/773029

9.10. Adler Apotheke Bad Schandau,
Dresdner Str. 2, 
Tel. 035022/42508

10.10. Adler Apotheke Pirna, 
Rottwerndorfer Str. 9, 
Tel. 03501/781525

11.10. Schwanen Apotheke Pirna, 
Schillerstr. 28 a, 
Tel. 03501/525811

Bereitschaftsdienst Tierarzt
Kleintier-Notdienst
https://tiernotdienst-pirna.de/
zentrale Rufnummer: 01805 843736

Sonstige Bereitschaftsdienste

Erdgas: Tel. 0351/50178880
Strom: Tel. 0351/50178881
Wasser: Tel. 035023/51610
Service-Tel. 0800/0320010 (kostenfrei)

Bereitschaftsdienst  
Fernwärmeversorgung
TDH GmbH, Tel. 503966 (24-h Notdienst 
für Havariefälle)

Feuerwehr/Rettungsdienst
Tel. 112

Polizei
Tel. 110
Polizeistandort Heidenau Tel. 561- 20

Hilfetelefon
Schwangere in Not �  Tel. 0800/4040020
Gewalt an Frauen �  Tel. 0800/0116016
Gewalt an Männern �  Tel. 0800/1239900
Sexueller Missbrauch � Tel. 0800/2255530
Kinder- und Jugendtelefon �  116 111
Elterntelefon � 0800/1110550

Giftnotruf
Tel. 0361/730730

Abwasser
Körner Rohr & Umwelt GmbH, 
Salzburger Straße 63, 01279 Dresden, 
Tel. 0351/2510608 oder 0351/2502150

Straßenbeleuchtung
Störungen bitte im Bauhof melden unter 
Tel. 565 70 bzw. per E-Mail: 
bauhof@heidenau.de
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